
          
IMPRESSIONS   
 FRANÇAISES   

Frühlingskonzert 2024 
Leitung: Roman Brogli-Sacher     

 Samstag 
16. März 2024  
Brugg
 20 Uhr, Ref. Kirche

 Sonntag 

17. März 2024  
Dottikon 
17 Uhr, Kath. Kirche

www.ovdottikon.ch

Gönnerliste  

Die Passivmitglieder, Gönnerinnen und 
Gönner ermöglichen uns die Verpflichtung 
von hochqualifizierten Solisten und  
die Aufführung attraktiver Werke.  
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Einwohnergemeinde Dottikon 
Josef Müller Stiftung, Muri
Markus Kaufmann-Stiftung, Birmenstorf
Renate Fischer, Dottikon
Ursula Fischer-Klemm Fonds, Dottikon
Dres. Magdalena u. Mathias Hohl-Blumer, 
Dottikon
Rita Hofstetter-Baur, Villmergen
Dr. Josef Gut, Muri
Werner Kühne AG, Fahrwangen
Saxer Druck, Hägglingen
Raiffeisenbank Villmergen/Dottikon
Rosen Huber, Dottikon
Stiftung für klassische Musik, Muri
Dr. Franz Käppeli Stiftung, Muri
Janet Mathews, San Diego
Thomas Huber, Orthopädie, Aarau
Apotheke Mühlehof, Dottikon 
Kirchenpflege Dottikon

 

Tickets       
Preise :
Erwachsene Fr.30.-
Studierende und Lernende Fr.20.-
Jugendliche bis 16 Jahre gratis.

Vorverkauf: 
Montag, 26.2.2024, ab 8 Uhr
bis Freitag, 15.3.2024, 18.30
Online auf www.ovdottikon.ch  
oder
Apotheke Mühlehof Dottikon
Tel. 056 624 14 24
 
Bezahlung bei der Reservation mit den
üblichen Online-Zahlungsmitteln – 
in der Apotheke: Einzahlungsschein oder 
bar, an der Abendkasse: bar oder Twint
 
Türöffnung und Abendkasse:
1/2 Stunde vor Konzertbeginn

Vorschau 

Matinee und Serenade 2024
Donnerstag, 6. Juni 2024, 19 Uhr  
«pflegimuri» Muri 
Sonntag, 9. Juni 2024, 11 Uhr  
Rosen Huber Dottikon

OVD sucht Mitglieder 

Der OVD freut sich jederzeit über neue 
Musikerinnen und Musiker!  
Bitte melden Sie sich bei Interesse  
über das Kontaktformular auf unserer  
Homepage www.ovdottikon.ch

Orchesterverein Dottikon



Liebe Musikfreunde Programm

Der Orchesterverein Dottikon präsentiert Ihnen zwei Werke von französischen  
Komponisten, die im gleichen Jahrhundert, der Epoche der Romantik, lebten.  

Poulencs Orgelkonzert mit der ungewöhnlichen Besetzung stellt  
eine Hommage an Johann Sebastian Bach dar und erzielt gigantische Klangeffekte.  

Der erste Satz aus Saint-Saëns Symphonie in a-Moll kommt schwungvoll daher  
und beginnt nach der Einleitung mit einer Fuge. Der zweite Satz strahlt Einfachheit aus,  

die einleitende Melodie entfaltet sich über einen einzelnen Ton im Bass.  
Der dritte Satz verbreitet eine ausgelassen rustikale Stimmung und  

das Finale sprüht und pulsiert, hier wird Lebensfreude pur vermittelt. 

Wir wünschen viel Vergnügen! – Ihr Orchesterverein Dottikon

Roman Brogli-Sacher, Dirigent

Roman Brogli-Sacher, geboren 1966 in der Schweiz, 

dirigierte von 2000 bis 2015 das Orchester der 

Hansestadt Lübeck. 2012 wurde das Ensemble des 

Theaters Lübeck unter der Operndirektion von 

Roman Brogli-Sacher für Wagners «Der Ring des 

Nibelungen» in der Kategorie «Musik-DVD-

Produktion des Jahres» mit dem ECHO Klassik  

ausgezeichnet. In Zusammenarbeit mit dem Label 

musicaphon entstanden ausserdem CD-Aufnahmen 

der Sinfonien von Arthur Honegger und von 

Johannes Brahms sowie der Oper «Cavalleria rusti-

cana» von Pietro Mascagni. Von 2012 bis 2015 war 

Roman Brogli-Sacher künstlerischer Leiter der Oper 

Schloss Hallwyl. Im Weiteren ist er seit 2012  

ständiger Gastdirigent des Orchesters und Theaters 

in Verona und seit 2015 Chefdirigent des Jiangsu 

Symphony Orchestra in Nanjing, China. Ausserdem 

ist er Leiter des Jugendsinfonieorchesters Zürichsee.

Tobias Willi, Orgel

Tobias Willi, geboren 1976 in der Schweiz, studierte 

von 1997 bis 2003 an der Hochschule für Musik  

Basel mit den Hauptfächern Orgel bei Guy Bovet 

(Lehr- und Solistendiplom mit Auszeichnung) und 

Klavier bei Heinz Börlin und Jürg Wyttenbach 

(Lehrdiplom mit Auszeichnung). Vom Herbst 2003  

bis im Sommer 2005 setzte er sein Studium im 

Rahmen eines «Cycle de Perfectionnement» am 

Conservatoire National Supérieur de Musique  

et de Danse de Paris (CNSMDP) in der Orgelklasse  

von Olivier Latry und Michel Bouvard fort. Seit  

Januar 2015 ist Tobias Willi Hauptorganist an der 

Johanneskirche in Zürich. Daneben konzertiert er 

regelmässig als Orgelsolist in der Schweiz und im 

Ausland. Seit Februar 2010 unterrichtet Tobias Willi  

als Professor für künstlerisches Orgelspiel sowie für 

Improvisation an der Zürcher Hochschule der Künste 

(ZHdK), wo er auch das Profil Kirchenmusik leitet.

Francis Poulenc  
1899 – 1963

Konzert für Orgel, Pauke  
und Streicher 

(FP 23) 
Tobias Willi, Orgel

Silas Bärlocher, Pauke

 

* * *

Camille Saint-Saëns
1835 – 1921

Symphonie Nr. 2 a-Moll   
op.55

Allegro marcato

Adagio

Scherzo Presto

Prestissimo


